PROTOKOLL

Referierenden-Treff am 02.11.2009 im Balthasar
Anwesend: Gleichstellung, fub, Finanzen, Antifa, Balthasar, HoPo, Kultur, Nationales/Internationales, Soziales
TOPs:

1. Anti-Sexismus-Woche

2. Weihnachtsfeier

3. Sekretariat -> Büro

4. Vollversammlung

5. Wohnungsnot

6. Gespräch mit der Unileitung

7. Sonstiges (Kultur.Bamberg, Ökologie-Referentin M. anschreiben,…) 
1. Anti-Sexismus-Woche

Programm steht: 30.11. bis 05.12.: Vorträge, Lesung, Filmvorführung, nicht-normative Kinderbuch, DJ-Abend (siehe Homepage). Finanzierung noch unsicher: Ausgaben: ca. 2050€, bisherige Einnahmen 700€ GUK, HUWI, Pool, vom ASTA könnten 600€ kommen (vorbehaltlich Zustimmung der MV), also noch 700€ offen.
Angefragt: Frauenbeauftragte von Stadt, Fakultäten, Universität, Gewerkschaften, Petra-Kelly-Stiftung (300€ angefragt).

Vorschlag: eher Geld von Referaten nehmen und ASTA nur im Notfall bzw. eher weniger.

Internationales und HoPo finanzieren 400€! Wien-Zugfahrt, Kinderbuch-Vorstellung.

Webpage: www.gegensexismus.blogsport.de.

2. Weihnachtsfeier

Sozial-Referat organisiert. Thema? Unsinn wäre cool.  Unsinn! 

Angedachter Termin: 18.12.09 ab 17 c.t. Fragen beim nächsten FSR 23.11., ob nur Glühwein oder auch noch dazu Inhalt gewünscht ist. Finanzierung? Fragen auch den FSR, aber Referate könnten sich bereit erklären.
3. Sekretariat/ Büro

Mögliche Aufgaben: Betreuung VC? Aktuell halten, Protokolle online stellen. Handbuch Studierendenvertretung? Email-Verteiler. Erstellen eines Presseverteilers -> alle Veranstaltungen rumschicken. Dokumentation, Archiv der Protokolle?! Drucker? T. kümmert sich mit M. um die Einarbeitung und Aufgabenweiterleitung. 
4. Vollversammlung

02.12.09, Mittwoch 12Uhr Innenstadt, 14Uhr Feki. 

Themen: Neugliederung -> Institute (macht HoPo); Referate stellen sich vor; Hochschulstruktur kurz; Weihnachtsfeier/ Kennenlerntreffen…-> P.; Datenschutz Studi-Ausweis;  FSR am 23.11. nochmal fragen, am Dienstag dann Flyer und Plakate machen -> HoPo. 
5. Wohnungsnot

Noch viele Studis ohne Wohnung, aber Studierendenvertretung-Wohnungskartei macht wenig Sinn, da viele Internet-Portale.  M. fragt mal bei der Stadt an, wie mit dem erwarteten Wohnungsmangel 2011 umgegangen werden soll. H. spricht Frau Fröhlich bezüglich der Wohnungsnot an. 

6. Gespräch mit der Unileitung
11.11.2009; Themen: Institute, Wohnungsnot, Stauffenberg-Lehrstuhl, Doppeljahrgang; Wer will hin: J., J., T. oder H.? Wer noch was weiß ->sprecherrat@sv.uni-bamberg.de 
7. Sonstiges

Kultur.Bamberg-Account wird rumgeschickt, bitte alle Veranstaltungen eintragen!

M. schreibt Ökologie-Referat an.

Nächstes Treffen: 23.11.09 18Uhr bis 20Uhr im Balthasar (falls NutzerInnenplenum am 15.11. dem zustimmen sollte).
K.
